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Kurzbeschreibung 

Das Projekt „SPRUNQ - Sprachcoaching für berufliche Unterstützung und Qualifizierung “ ist 

ein neues Modellprojekt im Förderprogramm IQ und versteht sich als individuelles Unter-

stützungsangebot für Migrantinnen und Migranten. Nach einer Entwicklungs- und Erpro-

bungsphase soll dieses Angebot bei Bedarf Ratsuchenden der NRW weiten Beratungsstellen 

zur beruflichen Entwicklung zur Verfügung stehen.  

Ratsuchende mit Migrationshintergrund haben zu allgemeinen berufs- bzw. arbeitsmarktbe-

zogenen Fragen oft zusätzlich einen besonderen Bedarf an sprachlicher Förderung, um z.B. 

den Einstieg in den Arbeitsmarkt zu finden oder an einer beruflichen Qualifizierung teilzu-

nehmen oder den bereits vorhandenen Arbeitsplatz zu sichern.   

Die im Vorfeld sowie tätigkeitsbegleitend speziell dafür ausgebildeten Sprachcoaches sollen 

diese Unterstützung bieten. Sie begleiten Migrantinnen und Migranten für eine begrenzte 

Zeit in einer wichtigen Phase ihrer beruflichen Entwicklung. Sie treffen ihre Klientinnen und 

Klienten in diesem Zeitraum regelmäßig und unterstützen sie sprachlich entsprechend ihrer 

individuellen Bedarfe. 

 

Angebote für Migrantinnen und Migranten 

Das Sprachcoaching besteht aus drei ineinander verzahnten inhaltlichen Komponenten: der 

kooperativen Bestandsaufnahme, der Sprachlernberatung und der Sprachbildung. Ausge-

hend von der Sprachlernbiographie des Klienten werden gemeinsame Ziele festgelegt und 

Möglichkeiten erarbeitet, den Sprachlernprozess zu optimieren. Im Gegensatz zu üblichen 

Kursangeboten steht im Sprachcoaching nicht die Vermittlung sprachlichen bzw. fachlichen 

Wissens im Zentrum, sondern mittels der Sprachlernberatung werden die Klienten dabei 

unterstützt, sich das Wissen für ihre eigenen Ziele selbst anzueignen und im Rahmen der 

Sprachbildung anzuwenden. Mittels der kooperativen Bestandsaufnahme werden die einzel-

nen Schritte immer wieder evaluiert und Ziele ggf. neu formuliert.  

Die Themen des Sprachcoachings sind ebenso vielfältig wie die beruflichen Situationen der 

Klienten: von der Bewerbungsvorbereitung über das Knacken von Fachtexten bis zur berufs-

spezifischen Sprache am Arbeitsplatz – maßgeblich für den Coach ist immer allein die Orien-

tierung am Klienten und seinem Bedarf.    

 

Angebot für Kursleitende 

Ein weiterer Bestandteil des Projektes ist die modulare Kursleiterqualifizierung. Berufsbezo-

gene Deutsch als Zweitsprache (DaZ)-Kurse haben sich in den letzten Jahren sowohl inhalt-

lich als auch 

hinsichtlich ihrer quantitativen Ausbreitung erheblich weiter entwickelt. Der dadurch ent-

standene bundesweite Bedarf an Kursleiterqualifizierung wurde bisher kaum gedeckt. 

Netzwerk „Integration durch Qualifizierung (IQ)“ 



2011 wurde in Anlehnung an die Ergebnisse der von der VolkswagenStiftung geförderten 

DIE-Studiengruppe „Deutsch am Arbeitsplatz“ von der Volkshochschule Braunschweig GmbH 

eine modulare Fortbildungsreihe entwickelt und mit Kursleitenden erprobt. Die Fachstelle 

Berufsbezogenes Deutsch im Förderprogramm IQ hat in Kooperation mit der VHS Braun-

schweig und dem DIE sowie den IQ-Landesnetzwerkpartnern dieses Fortbildungsangebot 

weiter entwickelt und ergänzt. 

 

Weitere Informationen 

Rosa Ferber-Brull 

Telefon: (0521) 32 92 88 14 

Fax: (0521) 5 57 33 26  

r.ferber-brull@awo-bielefeld.de      

www.awo-bielefeld.de                                      

www.sprunq.de 
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